Der Baum:
Vor meinem Haus

Da steht ein Baum

Der ist so alt

Wie mein Traum

Und was er weiß

Will ich ihn fragen

Denn er ist weise

Und reich an Jahren

Er kennt die Welt

Was sie zusammenhält

Und seine Macht

Ist seine Milde

Wenn ich ihn sehe

So eine Ruhe

Trotzt dem Sturm

Der Katastrophe

Seine Wurzeln

Tief in der Erde

Und seine Krone

Zeigt mir die Sterne

Er gibt mir

Die Luft zum Atmen

Und den Schatten

Um gut zu schlafen

Er fühlt Gut und Böse

Keine Frage

Und liebt das Lachen

Und nicht die Klage

Er dehnt sich aus

Durch Zeit und Raum

Bis tief hinein

In meinen Traum

Und ist er irgend-

Wann vor mir tot

In meinen Träumen

Lebt er immerfort
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